
Zeit für Besinnung

Der freie Sonntag macht den Blick frei für das ganze Leben. Er lässt Raum, mit
anderen Menschen über das Leben nachzudenken. Wofür lohnt es sich, zu arbeiten?
Wofür sollen wir uns einsetzen? Was inspiriert uns und was schenkt uns Mut? Wer im
Betrieb Menschen beschäftigen will, die nicht betriebsblind sind, sollte ihnen daher
Zeit zur Besinnung im Gottesdienst gewähren. Und auch wer seine Besinnung nicht
im Gottesdienst findet, ist dankbar für solch freie Zeit.

Automatisierung und Digitalisierung, Globalisierung und Wirtschaft 4.0 stellen
unsere Gesellschaft vor ganz neue Herausforderungen. Damit der Mensch dabei
nicht aus dem Blick gerät, müssen wir auf die Erfahrungen achten, die uns
überhaupt erst zu Menschen machen. Besinnung gehört dazu. Roboter können auf
Besinnung verzichten. Menschen nicht.

Der freie Sonntag ist daher kein Relikt der Vergangenheit, sondern die zeitgemäße
Antwort auf die gesellschaftlichen Veränderungsprozesse der Gegenwart.


